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So transportieren Sie Gasflaschen sicher
Hinweis: Die Checkliste bezieht sich primär auf typische Druckgasflaschen in Bau und Handwerk, im Regelwerk als „ortsbewegliche Druckgeräte“ bezeichnet. Darüber hinaus können in anderen Branchen, z. B. beim Transport medizinischer Gase, weitere Anforderungen hinzukommen. So ist z.B. beim Transport toxischer Gase ein geeignetes Atemschutzgerät für jeden Mitfahrer mitzuführen. 

	Checkliste: Gasflaschen sicher transportieren
	

	Prüfpunkt
	Ja
	Nein

	Sind die Ventile aller Flaschen geschlossen?
	
	

	Sind alle Gasgefäße unbeschädigt? 
Wichtig: Verwenden Sie beschädigte Druckgasflaschen auf keinen Fall, sondern lassen sie diese vom Gaslieferanten abholen.
	
	

	Sind alle Ventile dicht? (Lecksuchspray benutzen)
	
	

	Sind  Anschlussschläuche, Druckminderer, Brennerund sonstigen Armaturen entfernt?
	
	

	Sind vorhandene Verschlussmuttern (bei Flüssiggasen) auf den Ventilanschlüssen aufgeschraubt? 
	
	

	Sind alle Flaschenventile vor Beschädigungen geschützt? Sind die Flaschenkappen aufgeschraubt? 
	
	

	Sind bei Flaschen ohne Kappen die Ventile anderweitig gesichert (Flaschenkragen, Schutzkiste) und werden alle Gasflaschen ohne ständigen Ventilschutz nur in den dafür vorgesehenen Transporteinheiten (Flaschenkästen, Gitterkörbe usw.) transportiert?
	
	

	Werden Gasgefäße beim Transport in Kisten, Kästen usw. mit ausreichend geeignetem Staumaterial / Füllstoff gesichert? 
	
	

	Werden Gasflaschen nach Möglichkeit stehend transportiert?
	
	

	Sind alle Flaschen gegen ungewollte Bewegungen (Umfallen, Umkippen, Herunterfallen, Umherrollen usw.) gesichert? 
	
	

	Bleibt die Befestigung der Gasflaschen auch bei unvorhersehbaren Verkehrssituationen (scharfes Bremsen, enge Kurven) stabil?
	
	

	Sind alle Gegenstände auf der Ladefläche oder im Laderaum so gesichert, dass sie während der Fahrt nicht gegen die Gasflaschen schlagen können?
	
	

	Sind die Gasflaschen vorschriftsmäßig gekennzeichnet? Wissen Ihre Mitarbeiter, was sie transportieren? Kennt der Fahrer die Bedeutung der Gefahren-Kennzeichnungen und -Piktogramme? 
	
	

	Wird die Umverpackung gekennzeichnet, sofern Gasgefäße in Transportkisten o.ä. nicht mehr zu sehen sind? 
	
	

	Werden die Gasflaschen nach Möglichkeit auf offenen Fahrzeugen oder im Anhänger transportiert?
	
	

	Wird beim Transport in einem geschlossenen Fahrzeug (Kastenfahrzeug) auf eine ausreichende Be- und Entlüftung geachtet?)
	
	

	Werden nur so viele Gasgefäße transportiert, wie vor Ort benötigt werden?
	
	

	Wird beim Transport das zulässige Gesamtgewicht des Fahrzeugs eingehalten?
	
	

	Werden die Gasflaschen auf dem kürzesten Weg transportiert? 
	
	

	Wird ein Einfahren oder gar Parken in Garagen vermieden? Ist sichergestellt, dass Gasflaschen niemals unbeaufsichtigt im Fahrzeug gelassen werden?
	
	

	Werden die Gasflaschen bei Transport in einem geschlossenen Fahrzeug erst unmittelbar vor dem Transport ein- und direkt nach dem Transport wieder ausgeladen? (Ausnahme: speziell eingerichtete und belüftete Werkstattwagen)
	
	

	Wird darauf geachtet, dass die Flaschen beim Be- und Entladen sachgerecht behandelt werden, d. h. kein Werfen, kein Umherrollen, kein Anheben am Ventilschutz usw.?
	
	

	Ist – auch wenn nicht-brennbare Gase transportiert werden – im Fahrzeug ein geeigneter Feuerlöscher (mind. 2. kg Löschmittel) vorhanden und funktionsfähig?
	
	

	Wird das Rauchverbot im Fahrzeug und in der Nähe des Fahrzeugs strikt eingehalten?
	
	

	Wurden die Mitarbeiter hinsichtlich des sicheren Transports von Gasflaschen geschult und unterwiesen?
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